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Unsere Stichprobe: Kein “liberal bias“
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Deutschland

Polen

UK

Italien

Total

Griechenland

Far Left (0-1/10) Left (2-3/10) Center (4-6/10) Right (7-8/10) Far Right (9-10/10)

Alle Angaben in %

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung
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Wie blicken junge
Erwachsene in

Deutschland in 
die Zukunft? 
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Alle Angaben in %

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung

76%



Was denkt ihr, woher das kommt?

Diskussion



Deutschland, wie wir es uns wünschen
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69%
51%

Top Prio:
sicher und stabile Preise

Hohe Prio:
demokratisch

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=2.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung in Deutschland
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50%
25%

Hohe Prio:
klimafreundlich und
sozial gerecht

Nur punktuell Prio:
Privatvermögen,
traditionelle Werte

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=2.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung in Deutschland

Deutschland, wie wir es uns wünschen



Zukunftsprognosen: “In zehn Jahren wird mein Land…”

…grüner, aber ungerechter.

…aufgerüstet, aber unsicherer.
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…diverser, aber gespaltener.



Wer weist den Weg in
eine bessere Zukunft?
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Was denkt ihr: Wem vertrauen junge 
Menschen?

Diskussion
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Wenig Vertrauen in die ‘Wegweiserqualitäten’ 
der Politik 54

43
42
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Und noch weniger in die der Wirtschaft

33

25
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Das Gleiche gilt für die organisierte Zivilgesellschaft

WILL CIVIL SOCIETY
LEAD US TOWARD A
BETTER FUTURE?

21

13

11



Wer weist den Weg in
eine bessere Zukunft?

16

18- bis 24-Jährige

Influencer 
22%



2
Wie engagieren sich
Europas junge
Erwachsene für 
eine lebenswerte
Zukunft? 



Viele sind dem Protest nicht abgeneigt

18

Alle Angaben in %

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung

18
33
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Doch der aktive Teil ist deutlich kleiner

Alle Angaben in %

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung

Deutschland Polen UKItalienGriechenland
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ziviler 
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24%
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Knapp 50%: Die ‘stille Reserve’ für kollektives Engagement 

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=2.000, 18-bis-39-jährige Bevölkerung in Deutschland 

38% + 24%

24% + 27%

24% + 23%



Demgegenüber: Viel individuelle Verhaltensänderung

21 Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung

72%

78% 50% 68%
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Engagement ist oft individuell & lebensweltnah

Alle Angaben in %

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung

Deutschland Polen UKItalienGriechenland
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Produkte

boykottieren

Eine Petition

Unterzeichnen

(v.a. online)

50%

62%
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Nur wenige engagieren sich in altbewährten
politischen Strukturen

Alle Angaben in %

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=10.000, 18- bis 39-jährige Bevölkerung

Deutschland Polen UKItalienGriechenland
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85

Politische 
Veranstaltung 
(mit)organisieren

Ja

Nein

24

76
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19

81
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22
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Ja
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22

78

Ja
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13

87
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12

88
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11

89

Ja

Nein
19

81

Ja

Nein
14

86

Ja
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Beitritt/aktive 
Mitarbeit in einer 
politischen Partei 
oder Bewegung

21%

17%



Sechs Engagementtypen

24

15%

12%

7%

5%

25%

37%

PROACTIVE 
CENTER

QUIET 
MAINSTREAM

HESITANT 
PROGRESSIVES

PASSIVE 
TRADITIONALISTS

PROGRESSIVE

MOVERS

CONSERVATIVE

CAMPAIGNERS

ENGAGED

NOT ENGAGED

PROGRESSIVE 
ATTITUDES

CONSERVATIVE 
ATTITUDES

Abgebildet: Prozentanteile in Deutschland

Quelle: Allianz Foundation (2023)

N=2.000, 18-bis-39-jährige Bevölkerung in Deutschland 



Eurer Erfahrung nach: Was bringt junge 
Menschen zum Engagement? Was hält sie 
davon ab?

Diskussion



Hürden zum Engagement

   „Keine Zeit.“

„Keine Ahnung.”

  „Könnte riskant sein.”

26

32%

28%

58%

Abgebildet: Prozentanteile in Deutschland

30%
32%

65%



Aber: Risiken schrecken nicht alle ab
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Abgebildet: Prozentanteile derjenigen, die sich trotz sozialer und rechtlicher Risiken in Zukunft engagieren wollen.

8 2418 41



Ausgangslagen für mehr Engagement
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Lesehilfe: 60 Prozent derjenigen, die sich stark um Diskriminierung / Rassismus sorgen, sind bereits engagiert.



Ausgangslagen für mehr Engagement
Ebenfalls zentral: Lerneffekte und Gemeinschaft

29



3
Mobilisierungs-
erfahrung aus 
dem europäischen 
Netzwerk der 
Allianz Foundation
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The Future Labs

32



Für mehr Sichtbarkeit innerhalb ihrer Zielgruppe sollten 
soziale Bewegungen… 

…zunächst die Merkmale und Belange ihrer Zielgruppe bis ins Detail verstehen und 

auf dieser Basis in die direkte Ansprache gehen.

…auf klare und allgemein verständliche Botschaften setzen. 

Informationsvermittlung und Ansprache sollten stets in einfacher Sprache und 

möglichst frei von Jargon und Fachausdrücken formuliert werden. Inspirierende 

Praxisbeispiele und persönliche Geschichten sollten gezielt zum Einsatz kommen.

33

…Krisen als Chance nutzen. Krisenmomente wie das 2023er Erdbeben in der 
Südtürkei und Nordsyrien können emotional aufrütteln, mitunter sogar lähmen. Sie 
können aber auch eine Chance bieten, Zielgruppen zu mobilisieren. Siehe die 
diesjährigen Kundgebungen gegen rechts in Deutschland.



Um ihre Zielgruppe direkt anzusprechen, sollten soziale 
Bewegungen…

…die Zielgruppe dort aufsuchen, wo sie sich am ehesten aufhält. Im Falle der Progressive 

Movers etwa auf Kundgebungen, in Bildungseinrichtungen oder in bestimmten Foren und 

Gruppen in den sozialen Medien. Sowie zunächst sehr kleine und niedrigschwellige 

Mitwirkungsmöglichkeiten aufzeigen. 

…Spaß am Engagement vermitteln, zum Beispiel durch die Zusammenarbeit mit Kunst- und 

Kulturschaffenden, Biennalen, Festivals etc. 

34

…der Zielgruppe proaktiv zeigen, dass ihr Handeln einen Unterschied macht. Selbst kleine 

Erfolge sollten gebührend gefeiert werden. 



…voranschreiten – und 

gleichzeitig loslassen. 

Andere zum Weitermachen zu 

ermutigen ist nicht nur eine Frage 

der Skalierung, sondern auch eine 

der langfristigen Lastenteilung. 

…mentale Gesundheit priorisieren. 

Führungsfiguren in sozialen 

Bewegungen sind angehalten, die 

dahingehende Resilienz ihrer 

Teams und ihrer aktiven Basis zu 

verbessern.

Diejenigen, die sich bereits engagieren, sollen ‚bei der 
Stange‘ gehalten werden, indem Führungsfiguren in 
sozialen Bewegung…

35

Plus: vieles steht und fällt mit wirksamer Vernetzung!

Anstatt übermäßig in die Gewinnung immer neuer Zielgruppen in Eigenregie zu 
investieren, sollten bestehende Netzwerkkontakte zu ‚echten‘ 
Vertrauensnetzwerken ausgebaut werden, um darüber Zugang zu entsprechenden 
Zielgruppen zu erhalten.



Welche Daten und Informationen wären für 
eure Arbeit mit jungen Menschen 
besonders hilfreich?

Diskussion



Danke

Dr. Simon Morris-Lange
Head of Research
simon.morris-lange@allianzfoundation.org
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